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PPrroottookkoollll  üübbeerr  ddiiee  SSiittzzuunngg  ddeerr  

SS  tt  aa  dd  tt  vv  ee  rr  oo  rr  dd  nn  ee  tt  ee  nn  vv  ee  rr  ss  aa  mm  mm  ll  uu  nn  gg  

aamm  2211..  JJuunnii  22001188 
 

im / in Melsungen 

Beginn: 19.00 Uhr       

Ende:    19.45 Uhr 

Unterbrechung:   
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 28 bis 31 Verhandlungsniederschriften und 

Beschlüsse mit den laufenden Nummern 1 bis 6 (in Worten: sechs). 

(gesetzliche) Mitgliederzahl: 37 

 
AANNWWEESSEENNDD::  
  

a) stimmberechtigt 

1.  StVO-Vorsteher Riedemann, Timo  13. StVO Fastenrath, Joost 25. StVO Rößler, Christiane 

2. StVO Wagner, Volker 14. StVO Prof. Dr. h. c. Braun, Ludwig Georg  26. StVO Bockskopf, Hellen 

3. StVO Hohmann, Peter 15. StVO Viereck, Marion   27. StVO Tollhopf, Ina-Beate 

4. StVO Schmoll, Günther 16. StVO Weigand, Nils   

5. StVO Rauschenberg, Jan 17. StVO Dr. Schnell, Ulrike   

6. StVO Börner, Ralf 18. StVO Kühn, Lars   

7. StVO Ötzkan, Ertan  19. StVO Dr. Bühler, Michael   

8. StVO Hepke, Rainer 20. StVO Kothe, Phil   

9. StVO Hartung, Holger 21. StVO Ludolph, Gerhard   

10. StVO Kuge, Martin  22. StVO Witzel, Stefan   

11. StVO Berg, Helmut 23. StVO Bärthel, Klaus   

12. StVO Hiebenthal, Günter 24. StVO Dr. Alter, Berthold   

    

                        

                        

    

b) nicht stimmberechtigt 

  1.  Bürgermeister Boucsein, Markus 5.  Stadtrat Gille, Martin     

2. Erste Stadträtin Hund, Ulrike  6. Schriftführer Garde, Thomas   

3. Stadtrat Schüßler, Olaf 7.  Stellv. Schriftführer Will, Matthias      

  4. Stadtrat Schiffner, Claus                                            

  

 

 

NNIICCHHTT  AANNWWEESSEENNDD::  

 
  1.  StVO Hoppe, Sven  5. StVO Dr. Rauch, Petra 9.  StVO Braun, Holger 

2. StVO Wagner, Michael 6.  StVO Mathes, Ingeborg 10.  StVO Orlik, Simone 

3. StVO Bachmann, Martin  7. StVO Sippel, Stefan  11.  Stadträtin Braun-Lüdicke, Barbara 

4.  StVO Niebeling, Ralf 8.  StVO Born, Julius 12.  Stadträtin Dr. Renate Mahler-Heckmann 

    

 

Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung sind durch Einladung vom 

05.06.2018 auf Donnerstag, den 21.06.2018, 19.00 Uhr, unter Mitteilung der 

Tagesordnung einberufen worden. Der Stadtverordnetenvorsteher stellt bei Er-

öffnung der Sitzung fest, dass gegen Form und Frist der Einladung keine Ein-

wendungen erhoben werden.  
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Die Stadtverordnetenversammlung ist nach der Anzahl der erschienenen Mitglie-

der beschlussfähig. 

 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.  

 

 

 

 

TT  AA  GG  EE  SS  OO  RR  DD  NN  UU  NN  GG  
 

 

 

1.  Aktueller Statusbericht des Bürgermeisters über Beschlüsse der 

 Stadtverordnetenversammlung und der Ausschüsse    

 

2. Finanzbericht 2018         

 

3. I. Änderung der Gebührensatzung über die Benutzung der Tages- 

 einrichtungen für Kinder der Stadt Melsungen (KitaGebS)    

 

4. Wahl von Schöffen für die Wahlperiode 2019 bis 2023    

 

5.  Einrichtung eines regionalen Geschichtsarchivs mit Internetportal; 

 Verbindliche Mittelbereitstellung für das Jahr 2019     

 

6. Antrag der FDP-Fraktion vom 17.05.2018 betr. „Grundreinigung der  

 Stadthalle“          

 

 

 

 

 

 

Zu TOP 1 

Aktueller Statusbericht des Bürgermeisters über Beschlüsse der 

Stadtverordnetenversammlung und der Ausschüsse    

 

Der Bericht des Bürgermeisters ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt.  
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Vor Eintritt in die weitere Tagesordnung erhalten der stellvertretende Vorsitzende 

des Ausschusses für Soziales, Jugend, Senioren, Kultur, Migration und Sport, 

Herr Peter Hohmann, sowie der Vorsitzende des Ausschusses für Finanzen, 

Wirtschaft und Grundsatzfragen, Herr Volker Wagner, Gelegenheit, über die Be-

ratungsergebnisse der Ausschüsse zu berichten.   

 

 

 

Zu TOP 2 

Finanzbericht 2018         

 

Nach Diskussionsbeiträgen des FDP-Stadtverordneten Prof. Dr. h. c. Ludwig 

Georg Braun sowie des SPD-Fraktionsvorsitzenden Volker Wagner findet der Fi-

nanzbericht die einhellige Zustimmung des Plenums. Es wird somit folgender Be-

schluss gefasst:  

 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Finanzbericht 2018 zur Kenntnis.  
 
Die Bereitstellung nachfolgender Haushaltsansätze wird über- bzw. außerplan-
mäßig nach § 100 HGO genehmigt: 
 

Produkt- 

bereich  

Projekt Auszahlung 

Aufwand 

Euro 

Einzahlung  

Euro 

06 
 

Investitionszuschuss 
Erweiterung Betreuungsangebot für 
U 3 – Kinder der Katholischen Kirchen-
gemeinde 

22.000 0 

06 Kindergarten Bachfeld 
Ersatzbeschaffung Küche mit Einbau 
und Wand- und Bodenarbeiten in Ei-
genleistung 

15.000 0 

 

27 dafür, 0 dagegen, 0 dagegen,  

 

 

Zu TOP 3 

I. Änderung der Gebührensatzung über die Benutzung der Tages- 

einrichtungen für Kinder der Stadt Melsungen (KitaGebS)    

 

Ohne Aussprache stimmt die Stadtverordnetenversammlung der Teilnahme am 

Förderprogramm des Landes Hessen über die Beitragsfreistellung in Kinderta-

gesstätten zu und fasst folgenden Beschluss:  
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Die Stadt Melsungen nimmt ab dem 01.08.2018 am Förderprogramm des Lan-

des Hessen über eine erweiterte „Beitragsfreistellung für den Besuch des Kin-

dergartens und Weiterentwicklung der Qualität in hessischen Kindertageseinrich-

tungen“ teil und ermächtigt den Magistrat, alles hierzu Notwendige zu veranlas-

sen. 

 

Der I. Nachtrag zur Gebührensatzung über die Benutzung der Tageseinrichtun-

gen für Kinder der Stadt Melsungen (KitaGebS) wird in der vorliegenden Form, 

wie aus der Anlage ersichtlich, beschlossen. 

 

2277 dafür, 00 dagegen, 00 Enthaltungen. 

 

 

Zu TOP 4 

Wahl von Schöffen für die Wahlperiode 2019 bis 2023    

 

Zu der Wahl von Schöffen für die Wahlperiode 2019 bis 2023 ergeben sich keine 

Wortmeldungen, sodass die Stadtverordnetenversammlung einhellig folgenden 

Beschluss fasst:  

 

Der Aufstellung der Vorschlagsliste der Stadt Melsungen für die Wahl von Schöf-
fen für die Wahlperiode 2019 bis 2023 des Amtsgerichtsbezirks Melsungen wird 
in der vorliegenden Form zugestimmt. 
 

2277 dafür, 00 dagegen, 00 Enthaltungen. 

 

 

Zu TOP 5 

Einrichtung eines regionalen Geschichtsarchivs mit Internetportal; 

Verbindliche Mittelbereitstellung für das Jahr 2019     

 

SPD-Fraktionsvorsitzender Volker Wagner schlägt vor, die für die Einrichtung ei-

nes regionalen digitalen Geschichtsarchivs erforderlichen Haushaltsmittel nicht 

erst im Jahr 2019 bereitzustellen, sondern im Interesse eines zügigen Beginns 

der Maßnahme aus dem laufenden Budget des Haushaltsjahres 2018 zu finan-

zieren.  

 

Dieser Vorschlag findet die einhellige Zustimmung des Parlaments, worauf fol-

gender Beschluss gefasst wird: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, bereits im Haushaltsjahr 2018 aus 
dem Budget des Produktbereichs 15 Haushaltsmittel in Höhe von 5.000,00 Euro  
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für die Anschaffung der notwendigen Hard- und Software zur Bearbeitung von 
geschichtlich relevanten Informationen bereitzustellen.  
 
Ebenfalls werden die Folgekosten von 360,00 Euro pro Betriebsjahr übernom-
men.  
 

2277 dafür, 00 dagegen, 00 Enthaltungen. 

 

 

Zu TOP 6 

Antrag der FDP-Fraktion vom 17.05.2018 betr. „Grundreinigung der  

Stadthalle“  

 

Nach Begründung des Antrages durch den Vorsitzenden der FDP-Fraktion, 

Herrn Joost Fastenrath, sowie den Ankündigungen der Fraktionsvorsitzenden 

von CDU und FWG, sich bei der Abstimmung zu enthalten, fasst die Stadtver-

ordnetenversammlung mehrheitlich folgenden Beschluss:  

 

Der Magistrat wird beauftragt, in den anstehenden Betriebsferien im Sommer ei-
ne Grundreinigung der Stadthalle zu veranlassen. In Abstimmung mit dem Päch-
ter soll diese beispielsweise die Reinigung der Küche, Theke, sämtliche Fußbö-
den, der Räumlichkeiten hinter der Bühne, der Kellerräume usw. umfassen. In 
diesem Rahmen sind des Weiteren kleinere Reparaturen und Instandhaltungen 
durchzuführen, etwa das Wechseln von defekten Leuchtmitteln etc..  
 
Die Mittel hierfür sind aus dem laufenden Haushalt zu nehmen. Ziel ist es, in einer 
gebündelten Aktion die komplette Stadthalle gründlich zu reinigen und somit 
wieder in ein angenehmes Ambiente zu verwandeln.  
 

2200 dafür, 00 dagegen, 77 Enthaltungen. 

 
    

 

 

Nach Abhandlung der Tagesordnung und formalen Schließung der Sitzung gibt 

der Stadtverordnetenvorsteher einer Vertreterin des Kindervereins Röhrenfurth  

e. V. noch Gelegenheit, über die Situation im Kindergarten- sowie Schulbereich 

des Stadtteils Röhrenfurth zu berichten.  

 

 

 

  

  

TTiimmoo  RRiieeddeemmaannnn            TThhoommaass  GGaarrddee  

Stadtverordnetenvorsteher    Leiter Haupt- und Personalamt 
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